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Vorläufiges Protokoll des ordentlichen Landestages 

Samstag, dem 24. Mai 2014 
Im Florianihof, Mattersburg 

 
Anwesend sind die stimmberechtigten Vereine der Schachklubs Pamhagen, Gols, 
Wulkaprodersdorf, Lackenbach, Stegersbach, Neufeld-Steinbrunn, SR Mattersburg, 
Oberwart, BB Nickelsdorf, Mattersburg, Mannersdorf, Oggau, Purbach, Hornstein, 
Potzneusiedl, Donnerskirchen, ASV Nickelsdorf, Rattersdorf, Gattendorf, SV Burgenland, 
Kleinpetersdorf. 
 
Von HSV Bruckneudorf, Güssing, Parndorf, Eisenstadt und Kemeten ist kein 
stimmberechtigter Vertreter anwesend. 
 
Vom Vorstand sind 8 Mitglieder anwesend. 
 
Stimmenanzahl zu Beginn des Landestages: 87/105 + 8 = 95 
 
Ad 1 und 2)  Der Präsident Peter Kowarsch eröffnet die Sitzung, begrüßt die Teilnehmer. In 
einer Gedenkminute wird den verstorbenen Mitgliedern der letzten Jahre gedacht. 
 
Ad 3)  Der Präsident erkundigt sich, ob Einwände gegen das Protokoll des letzten 
Landestages erhoben werden. Da dies nicht der Fall ist, wird das Protokoll einstimmig 
bestätigt. 
 
Ad 4) Präsident Kowarsch gibt einen kurzen Rückblick über die letzten 2 Jahre. In der 1. 
Bundesliga wurde Wulkaprodersdorf sehr guter 3. Auch Pamhagen wird 2014/2015 in der 1. 
Bundesliga vertreten sein. Damenbundesliga: 1. Platz Wulkaprodersdorf, 2. Platz Pamhagen! 
 
In der Seniorenliga werden ab nun 2 Altersgruppen ausgespielt, nämlich 50+ und 65+. Der 
Präsident informiert über den Antrag über das Funktionsverbot im ÖSB von Robert Zsifkovits 
und über die Aufnahme von Dopingbestimmungen in die TUWO. 
 
Der Jugendreferent Berghöfer berichtet, dass die Masse in den letzten Jahren fehlt, es wird 
sich aber wahrscheinlich bald etwas ändern. Eine eigene Jugendliga wird angestrebt, damit 
die Kinder wieder mit Kindern Schach spielen können. Über die Modalitäten muss noch 
abgestimmt werden. Staatsmeistertitel von Mesaros und Horvath zeigen den Erfolg der 
Jugendarbeit. Wenn Vereine Interesse an Jugendarbeit haben, dann steht der Jugendreferent 
zur Beratung zur Verfügung. 
 
Der Landesspielleiter Ing. Hans Drescher berichtet vom laufenden Spielgeschehen und über 
die geplanten Termine der nächsten Saison. Der Versuch mit ungarischen Spieler wird nächste 
Saison nicht mehr fortgesetzt. Namensänderungen werden erst zu Saisonende nachgetragen, 
damit die Spielerpaarungen nicht mehr gesprengt werden müssen. Auch das 
Spieleranmeldeformular wird geändert, sodass es auf PC ausgefüllt werden kann und muss. 
Die Auslosung der Landesliga kann erfolgen, auch wenn noch nicht alle Auf- und Absteiger 
klar sind. 
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Der Kassier Hermann Galavics gibt einen Überblick über den aktuellen Kassastand von  
€ 7.500 plus Sparbuch € 15.000 somit einem Guthaben von etwa € 22.500. Durch die stark 
gestiegenen ÖSB-Abgaben muss mit negativen Budgets in den nächsten Jahren gerechnet 
werden. Eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge von 2012 zeigt Wirkung. Ein ausgeglichenes 
Budget wird angestrebt. Eine weitere Anpassung der Beiträge ist aber zwingend notwendig. 
Durch die Staatsmeisterschaften 2015 werden weitere Ausgaben erwartet. Die genauen 
Kosten können derzeit noch nicht abgeschätzt werden. Einnahmen EUR 22.800,-- und 
Ausgaben EUR 28.000,--! Grund für die Ausgaben waren die Anschaffung einer neuen 
Homepage und die Causa Achs. 
 
Der Schulschachreferent Werner Salamon berichtet über das Schulschachfinale in 
Großhöflein. Dies war ein großer Erfolg. Dank und Anerkennung gilt Kowarsch, Fingerhut 
und Glavanich für die tolle Organisation. Die Sieger NMS Purbach, BG Neusiedl, HTL 
Eisenstadt, VS Forchtenstein nehmen an den Bundeswettkämpfen teil. 
 
Ad 5 bis 7) Als Mitglied des Überwachungsausschusses berichtet Ludwig Finderhut von der 
zuletzt stattgefundenen Kassaprüfung Mai 2014. Wie in den Vorjahren wurden alle Belege 
ordentlich geprüft und in Ordnung befunden. Die Entlastung des Vorstandes durch den 
Landestag wird beantragt. 
 
Ergebnis:   87 Stimmen dafür  0 Stimmen dagegen  0 Enthaltungen 
 
Der BSV-Vorstand wird somit gemäß Artikel 14 Absatz 14b der Statuten entlastet. 
 
Ad 6) Präsident Kowarsch ersucht Ludwig Fingerhut als Vertreter der B-Liga Nord den Vorsitz 
der Wahlkommission zu übernehmen. Danach werden Mitglieder aller Ligen und Klassen in 
die Wahlkommission nominiert und die Wahl des Vorstandes in einem Nebenraum 
vorbereitet. 
 
Ad 7) Präsident Kowarsch nimmt die Ehrungen vor. Die Urkunden für die Sieger der 
Mannschaftsmeisterschaften und der Einzelwertungen der jeweiligen Ligen und Klassen 
werden überreicht. Die Auflistung der geehrten Mitglieder liegt dem Protokoll bei. 
 
Ad 8) 
Die Wahl des Vorstandes wird entsprechend den Beschlüssen der Wahlkommission 
durchgeführt: 
 
Ad 9) 
Präsident und Eloreferent     Peter Kowarsch    BB Nickelsdorf 
 
Ergebnis:   87 Stimmen dafür  0 Stimmen dagegen  0 Enthaltungen 
 
  



 
 
 
 

ZVR: 284634154 

3 
 

 
Die weiteren Vorstandsmitglieder werden im Block abgestimmt: 
 
1. Vizepräsident und Schriftführerstellvertreter Mag. Clemens Pallitsch  Oggau 
2. Vizepräsident       Mag. Günther Schütz   Rattersdorf 
Schriftführer und Pressereferent    Ing. Thomas Wolf    Hornstein 
Kassier und Fernschachreferent    Hermann Galavics   Lackenbach 
Kassierstellvertreter      Oliver Dragschitz    Wulkaprodersdorf 
Landesspielleiter und Meldereferent   Ing. Hans Drescher  ASV Nickelsdorf 
Landesspielleiterstellvertreter und Eloreferent Peter Kowarsch    BB Nickelsdorf 
Schulschachreferent      Werner Salamon   Mattersburg 
Jugendreferent       Gerald Berghöfer   SR Mattersburg 
Damenreferentin       Eva Unger    Bad Sauerbrunn 
Seniorenreferent       Erwin Schneider   Kleinpetersdorf 
 
Mitglieder des Überwachungsausschusses Ludwig Fingerhut   Donnerskirchen 
          Stefan Zwinger   Gols 
 

Vorsitzender      Walter Winkler    Neufeld/Steinbrunn 
Stellvertreter      Johannes Huber    Mannersdorf 
        Andreas Heissenberger   Bad Sauerbrunn 
        Anton Leier     Donnerskirchen 
        Ing. Martin Murlasits   Stegersbach 
        Dr. Michael Schultz   Gattendorf 
 
Ergebnis:   87 Stimmen dafür  0 Stimmen dagegen  0 Enthaltungen 
 
 
Ad 10) 

 
 

Ergebnis:   85 Stimmen dafür  2 Stimmen dagegen  0 Enthaltungen 
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Ad 11) 
Der Zeugwart Anton Leier berichtet. Über 43 brauchbare Bretter und Figuren, 16 Bretter sind 
kaputt, es werden 16 Bretter nachgekauft, da die Figuren vorhanden sind. 5 digitale Uhren 
sind defekt, eine Reparatur wird gecheckt. 
 
Gols regt an, dass es für die Einzellandesmeister auch Urkunden geben soll, nicht nur Pokale. 
Dies wird umgesetzt. 
 
Potzneusiedl erkundigt sich über Ausnahmen betreffend Regelungen der TUWO (250-er 
Punkteregel, Gastspielerregelung, etc.). 
 
Bei Burg Forchtenstein „Fantastisch“ wird auch ein Schachstand vorhanden sein. Im Juli jedes 
Wochenende Samstag und Sonntag. Bitte um rege Teilnahme! 
 
Präsident Peter Kowarsch schließt den Landestag um 15:30 Uhr mit dem Dank an die 
Teilnehmer. 
 
 
 
 
                Ing. Thomas Wolf       Peter Kowarsch 

Schriftführer             BSV-Präsident 
 

       Elektronisch gefertigt, daher ohne Unterschrift 

 


